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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0317/2021 Datum: 04.05.2021 

Dezernat 4 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B/Wyd 

Betreff: 

VOB/A-Kanalerneuerung Drosselgang-Vergabe-Nr.: 2021-85-1686-O 

Gremienweg: 

09.06.2021 Werkausschuss "Stadtentwässerung"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalerneuerung Drosselgang in Koblenz-  

Karthause an die mindestbietende Firma Robert Schmidt GmbH, Hauptstraße 19,  

57629 Müschenbach, zum Angebotspreis von 520.409,50 € zu vergeben. 

 

 

 

 

Begründung: 

 

 

 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung 

Nebenangebote und Nachlässe sind in der Tabelle bereits eingearbeitet: 

 

 
Lfd 

Nr. 

Bieter 

Nr. 

Firma/ Sitz Angebots- 

preis 

€ 

% Bemerkungen 

1 03 Robert Schmidt GmbH 

Hauptstraße 19 

57629 Müschenbach 

520.409,50 100,00 Nachlass 

2 02 Eurovia Teerbau GmbH 

Hans- Böckler- Straße 5 

56070 Koblenz 

531.564,82 102,53 

 

 

 01 Willi Sauer GmbH & Co. KG 

In den Siebenmorgen 5 

56077 Koblenz 

440.879,47  Keine Wertung 

wegen Kalku-

lations- 

irrtum 

 04 Bressan Bau GmbH 

Elztal 45 

56254 Moselkern 

631.633,85  Keine Wertung 

wegen fehlen-

der Unterlagen 

 

Zu dem nach Submission günstigsten Angebot der Firma Willi Sauer, Koblenz, hat die Firma mit 

Schreiben vom 27.04.2021 mitgeteilt, dass die Positionen der Erdarbeiten Hauptkanal, Verbauarbei-

ten sowie der Leistungen der Hausanschlüsse sowie Straßenentwässerung nicht auskömmlich kalku-

liert sind und sie aus den v.g. Gründen das eingereichte Angebot wegen Irrtum anfechten muss. 
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Da gemäß VOB/A §16d auf ein Angebot mit einem unangemessen niedrigen Preis der Zuschlag 

nicht erteilt werden darf, wird das Angebot der Firma Willi Sauer, Koblenz bei der Wertung nicht 

weiter berücksichtigt. 

 

 

 

 

Nebenangebote: 

 

Es wurden keine Nebenangebote eingereicht. 

 

 

 

 

Nachlässe:  

 

Die Firma Robert Schmidt gewährt einen Nachlass von 3,5 % ohne Bedingungen. 

Das Angebot reduziert sich somit wie folgt: 

 

 

539.284,46 € 

- 18.874,96 € 

520.409,50 € 

 

 

 

 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

 

Von den Bestimmungen zum Vergaberecht wurde nicht abgewichen. 

 

Die mindestbietende Firma Robert Schmidt GmbH, verfügt über die gemäß VOB vorgeschriebenen 

Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

 

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt. 

 

Im Wirtschaftsplan der Stadtentwässerung stehen unter Konto  0085170 in Höhe von 400.000 € 

zzgl. 8.000 € als Mittelübertragung aus dem Wirtschaftsjahr 2020, somit gesamt 408.000 € zur Ver-

fügung. 

 

Die Mittel für die Kanalhausanschlüsse sind unter der Konto-Nr. 0071513 etatisiert. 

Die Kosten der Straßenentwässerung werden vom EB/70 getragen. 

 

Die Maßnahme wurde auf 360.000 € Baukosten und 40.000 € Baunebenkosten geschätzt 
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 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 408.000,00  

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 500,00 - 500,00 

  -500,00 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 520.409,50  

Honorare, Bestandsaufnahme 12.000,00  

Entsorgungskosten Schwarzdecke und belastete Böden 50.000,00  

Kanalhausanschlüsse -80.502,44  

Straßenentwässerung -33.161,81  

  -468.745,25  

Derzeitige Unterdeckung der Maßnahme -61.245,25 

 

Die Deckung der Mehrkosten erfolgt derzeit innerhalb der Anlagengruppe. Im 1. Nachtrag zum 

Wirtschaftsplan 2021 werden die Mittelansätze entsprechend angepasst.   

 

Die Bauzeit ist von Juli 2021 bis Februar 2022 vorgesehen. 

 

 

 

Anlage/n:  
 

Schreiben der Firma Willi Sauer, Koblenz vom 27.04.2021 

 

 

 

 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

Dauerhaft keine. Während der Bauzeit negative Auswirkungen durch den Betrieb der Bau-

maschinen und durch den Umleitungsverkehr, bedingt durch die Sperrung der Straße.  
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